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heute

Marienhafe – Die Kir-
chengemeinde Marienhafe
bietet von 9 bis 11.30 Uhr
eine Kleiderkammer im
Kirchenbüro an.
rechtsupweg – Der Tier-
garten Endelmann in der
Tannenstraße hat von 10
bis 17 Uhr geöffnet.
hage – Die Jugendbüche-
rei in der KGS Hage (Raum
27b) hat von 9.45 bis 10.05
Uhr, von 11.35 bis 11.55
Uhr und von 13.40 bis
14.10 Uhr geöffnet.
Marienhafe – Der Stör-
tebekerturm und das Kir-
chenmuseum haben von
10 bis 12 Uhr und von 14
bis 17 Uhr geöffnet.
Marienhafe – Der Welt-
laden in Marienhafe, Am
Markt 21, hat heute von 10
bis 12.30 Uhr und von 15
bis 17.30 Uhr geöffnet.Wei-
tere Informationen gibt es
unter Telefon 04934/5902.
hage – Das Tierheim Hage
an der Hagermarscher
Landstraße hat von 14.30
bis 17 Uhr geöffnet. Tele-
fon: 04938/425.
Marienhafe – Der
Störtebeker Shantychor
Marienhafe probt um 19.30
Uhr im Leezdorfer Hof in
Leezdorf. Kontakt per E-
Mail unter shantysingers@
web.de. Es werden noch
Akkordeon- und Gitarren-
spieler gesucht.
hage – Die Gemeindebü-
cherei Hage in der Grund-
schule hat von 16.30 bis 19
Uhr geöffnet.

kurz notiert

einstimmung auf
das Wochenende
hage – Morgen findet von
19 bis 21 Uhr eine Medi-
tation im Hager Gemein-
dehaus, St.-Annen-Weg 1,
zur Einstimmung auf das
bevorstehende Wochen-
ende statt. Dazu ist jeder
Interessierte eingeladen.

rat marienhafe befasst
sich mit haushalt
Marienhafe – Der Rat des
Fleckens Marienhafe tagt
am Mittwoch, 24. Juni, ab
19 Uhr im Haus Dieker. Auf
der Tagesordnung stehen
der Haushaltsplan 2015
und die erste Änderung der
Hundesteuersatzung.

kontakt

Oliver Heinenberg 925-320
Hanna Kühn 925-321
Eva Requardt-Schohaus 925-323

.✦.

Das bekannte Blechbläserensemble Harmonic Brass ist am
Sonntag in der Marienkirche in Marienhafe zu Gast. Das Kon-
zert beginnt um19.30Uhr, Einlass ist ab18.30Uhr. Karten-Vor-
bestellungen sind bei Gerold Roolfs (Telefon 0151/40213847)
oder Johann Barkhoff (04934/910965) möglich. Außerdem
sind die Karten im SKN-Kundenzentrum am Neuen Weg in
Norden, bei der Tourist-Information in Marienhafe, im Büro
der Kirchengemeinde Marienhafe sowie an der Abendkasse
erhältlich.

K O n z e r t i n m a r i e n h a f e

die Besucher erwartet
ein riesenflohmarkt, eine
Oldtimerschau, hub-
schrauberrundflüge, ein
Bühnenprogramm und
vieles mehr.

großheide/REH – Das Jahr
2015 stellt für die Geschäfts-
welt in Großheide ein ganz
besonderes Jahr dar: Der ört-
liche Gewerbeverein feiert
sein 25-jähriges Jubiläum.

Aus anfänglichen Ideen
einer einheitlichen Weih-
nachtsbeleuchtung für Groß-
heide entstand zunächst eine
Interessengemeinschaft ei-
niger Firmen, deren Vorsitz
Friseurmeister Sylvio Uphoff
übernommen hatte. Doch
schon kurz darauf wurden
alle Betriebe der Gemeinde
mit einbezogen und schließ-
lich 1990 der Gewerbeverein
Großheide e.V. gegründet.
Erste Vorsitzende war damals
Ursula Pflüger.

Der elfköpfige Vorstand
unter heutigem Vorsitz von
Willm Willms besteht aus
gleichberechtigten Mitglie-
dern, die nahezu alle Ge-
meindeteile und sämtliche
Branchen vertreten, betonten
Willms, Georg Blumenfeld
und Matthias Erdmann die-
se Woche in einem Presse-
gespräch, an dem auch Bür-
germeister Fredy Fischer
teilnahm. Die Mitgliederzahl
sei mit bis zu 50 Gewerbebe-
trieben konstant.

Das Motto: „Erst die Ge-

meinschaft, dann der Ein-
zelne“ habe sich bis heute be-
währt. Viele Veranstaltungen
und Aktionen, mit denen sich
die Kaufleute bis weit über
Ostfriesland hinaus längst ei-
nen Namen gemacht haben,
konnten auf diese Weise re-
alisiert werden. Zu nennen
sind die Musikshow „Stars
in Großheide“ mit national
und international bekannten
Künstlern, die Gewerbe-
schauen, die Weihnachtsak-

tion „Großheider Geld“, der
Tag des Handels, Handwerks
und der Dienstleistung oder
besondere Jubiläumsveran-
staltungen wie das Torfrock-
Konzert zum 20-jährigen Be-
stehen des Gewerbevereins.
In diesem Zusammenhang
sprachen die Vorständler von
einer stets guten Zusammen-
arbeit mit Gemeinde, Schulen
und weiteren Institutionen.

Den 25. Geburtstag möchte
der Gewerbeverein ebenfalls

besonders feiern und lädt am
Sonnabend, 11. Juli, zu einer
Jubiläums-Veranstaltung mit
vielen Aktionen rund um das
Rathaus ein.

Diesmal ist auch die Ge-
meinde mit im Boot. „Der
Gewerbeverein ist ein sehr
wichtiger Verein in unserer
Gemeinde. Daher möchten
wirunsandiesemTaggemein-
sam mit der Kaufmannschaft
präsentieren“, unterstrich Fi-
scher. Der Bürgermeister hat

auch die Schirmherrschaft
übernommen.

Los geht es mit der of-
fiziellen Begrüßung um 11
Uhr auf der Bühne im Orts-
zentrum. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit viel
Musik und sportlichen Dar-
bietungen wird bis in die
Nacht hinein für Unterhal-
tung sorgen. Höhepunkte
sind ein Riesenflohmarkt, an
dem jedermann teilnehmen
kann, eine Oldtimerschau,
Hubschrauberrundflüge, eine
Präsentation von örtlichen
Firmen und Vereinen, diverse
Verzehr- und Getränkestände,
Motorradrundfahrten für Kin-
der und vieles mehr.

Das Rathaus wird ganztägig
geöffnet sein und lockt mit
Kunstausstellungen, Kunst-
handwerk und Dekoartikeln.
Zudem wird es interessante
Informationen zur Historie
von Großheide geben.

Die Großheider Krippe
Heidenest lädt zum Tag der
offenen Tür mit Kinderfloh-
markt ein, während sich die
Kinderjudo-Gruppe in der
Turnhalle präsentiert.

Anmeldungen für den
Riesen-Flohmarkt nehmen
Willm Willms unter Telefon
(04936) 6017, Textil Blumen-
feld 7141 und das Rathaus
918920 entgegen. Es werden
keine Standgelder erhoben.
Eine Anmeldung zum Oldti-
mer-Treff hingegen ist nicht
erforderlich. Alle Teilnehmer
erhalten Erinnerungsplaket-
ten, Urkunden und Verzehr-
gutscheine.

Seit 25 Jahren gemeinsam für Großheide
Jubiläum gewerbeverein feiert am 11. juli 25. geburtstag im Ortszentrum – gemeinde ist mit im Boot

Die Planungen zur Jubiläumsveranstaltung des Großheider Gewerbevereins am 11. Juli laufen
auf Hochtouren. Die Vorstandsmitglieder (v. l.) Matthias Erdmann, Georg Blumenfeld, Willm
Willms und Bürgermeister Fredy Fischer stellten das Programm jetzt vor. FOTO: HEIN

Ökothrophologin
unterstützt das Projekt
abermals mit ihrem
fachwissen.

großheide/WK – Gesund
und schmackhaft: Das war
die Devise für die knapp
70 Drittklässler der Grund-
schule Frya Fresena in Groß-
heide bei der Erlangung
ihres „aid-Ernährungsfüh-
rerscheins“. Zusammen mit
der Diplom-Ökotrophologin
Janette Janssen stellten die
Schüler innerhalb von fünf
Wochen die verschiedens-
ten Speisen her.

Seit 2008 wird das Pro-
jekt nun schon an der
Grundschule mit den drit-
ten Klassen durchgeführt.
Hauptsponsor war in die-
sem Jahr wieder die Friesen-
Apotheke, welche die Aktion
seit Beginn begleitet. „Das
Projekt hat sich bewährt,

weil es in besonders anspre-
chender Weise den pädago-
gischen Grundsatz umsetzt,
die Kindern für ein so wich-
tiges Thema mit Kopf, Herz
und Hand zu erreichen“, re-
sümierte Rektorin Angelika
Schmidt.

„Kater Cook“ begleitete die
Schüler während der prak-
tischen Zeit und verdeut-
lichte, was sie vor, bei und
nach der Zubereitung von
gesundem und schmackhaf-
ten Essen bedenken und
berücksichtigen müssen.
Es wurden Brotgesichter,
leckeres Knabbergemüse,
kunterbunte Nudelsalate,
fruchtiger Schlemmerquark,
Kartoffelgerichte und Milch-
mixgetränke eigenständig
hergestellt.

Durch die andere Art des
Unterrichts konnten die
Schüler laut Schmidt ihre
bisher erworbenen Fähig-
keiten unter Beweis stellen

undvertiefen:Rezeptemuss-
ten gelesen und verstanden,
Zutaten abgewogen und Ge-
müse geschnitten werden.
„Es wurde zudem im Team
gearbeitet, sprich: Die sozi-
alen Kompetenzen wurden
gefordert und gefördert“,
betonte die Rektorin.

Die Drittklässler waren
jedoch nicht nur beim Ko-
chen mit Feuereifer bei der
Sachen, sondern auch beim
Eindecken und Dekorie-
ren der Tische. „Denn auch
das ist ein Ziel des Ernäh-
rungsführerscheins: Eine
angenehme Atmosphäre
beim Essen zu schaffen und
Tischregeln einzuhalten,
um das Essen genießen zu
können.“

Ein weiteres erfreuliches
Ergebnis des Projekts sei
das Engagement der männ-
lichen Schüler. „Die Jungen
waren mit sehr viel Eifer bei
der Sache“, so Schmidt.

Nudelsalat und fruchtiger Schlemmerquark für Großheider Kinder
bildung Knapp 70 grundschüler der dritten Klassen absolvieren innerhalb von fünf Wochen den ernährungsführerschein

Sind begeistert von dem Engagement der Schüler (v. l.): Amke Saueressig (Klassenlehrerin 3a),
Claas Pollner (Friesen-Apotheke), Manuela Dethloff-Heuermann (Kassenwartin des Förderver-
eins), Gordon Krull (Klassenlehrer 3c), Claudia Schoolmann (1. Vorsitzende des Fördervereins),
Hannelore Poppinga-Hanssen (2. Vorsitzende des Fördervereins), Janette Janssen (Ökotropho-
login), Maike Bohlen (Klassenlehrerin 3b) und Angelika Schmidt (Rektorin). FOTO: KADE

Marienhafe/norden/CFO –
Wegen mehrfacher Körperver-
letzung im Oktober 2014 hatte
sichein34-jährigerausKasach-
stan stammender Mann ges-
tern zu verantworten. Ihm zur
Seite stand Pflichtverteidiger
Hilko Janssen. Die Verhand-
lung fand indes noch nicht zu
einem Abschluss. Weitere Zeu-
gen sollen in der kommenden
Woche gehört werden.

Dem Angeklagten wurde
vorgeworfen, Anfang Oktober
seine heutige Ex-Freundin tät-
lich angegriffen zu haben. Da-
bei habe er die Frau gegen eine
Mauer am Friedhof geschubst
und ihr mit der flachen Hand

eine Ohrfeige verpasst, sodass
sie Schmerzen erlitten habe.
Weiter habe die Frau Häma-
tome auf dem Oberschenkel
davongetragen.

Ebenfalls angeklagt war der
Angriff auf einen Freund der
jungen Frau. Der 34-Jährige
soll auch hier handgreiflich
geworden sein. Im Nachgang
wurde der Angeklagte zudem
beschuldigt, über die soziale
Internetplattform Facebook
üble Beleidigungen über die
Ex-Freundin ins Netz gestellt
zu haben. Die junge Frau be-
richtete im Zeugenstand von
ihrer Angst nach dem Vorfall.
„Ich habe nach dem Schlag ins

Gesicht Blut geschmeckt.“ Sie
habe sich dann zu ihrer Freun-
din geflüchtet, mit der sie auch,
anders als der Angeklagte es ihr
vorgworfen habe, verabredet
gewesen sei. Immer wieder
sei der Angeklagte danach bei
ihr im Hingstlandsweg auf-
getaucht und habe mit ihr
sprechen wollen:„Aus Liebe ist
Misstrauen geworden.“

Anwalt Janssen mokierte
sich über widersprüchliche
Zeugenaussagen, die erheb-
lich von denen bei der Polizei
gemachten abwichen. Er for-
derte weitere Zeugen. Außer-
dem zeigte er sich über die
späte Anzeige verwundert.

Aus Eifersucht Freundin tätlich
angegriffen und beleidigt
Verhandlung 34-jähriger gibt facebook-Verunglimpfungen zu


